
   
 
 

 
 
 
 

 

TURBULENTE ZEITEN BEIM ASK 

 

 
1:4 gegen Wilhelmsburg. Trotz 60-minütiger Überlegenheit, vieler Chancen und zweier Lattenschüsse 
(einer davon von Patrick Bruckner, Bild) ging der ASK Bau Pöchhacker Ybbs auf eigener Anlage am 
Samstag gegen Wilhelmsburg mit 1:4 unter. Vor allem die letzten 25 Minuten verärgerten dabei auch 
viele Fans, da Ybbs in dieser Phase trotz knappen Rückstands jeden Kampfgeist und Einsatz vermissen 
ließ. Jetzt ist in den letzten vier Partien der Herbstsaison Wiedergutmachung angesagt. Das nächste 
Spiel geht am kommenden Sonntag in Mank über die Bühne (Anpfiff: 15 Uhr). 
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DER ABSTAND WIRD IMMER GRÖSSER 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. OBERNDORF 9 7 2 0 18 8 23 
2. GREIN 9 6 2 1 15 8 20 
3. ROHRBACH 9 6 1 2 20 12 19 
4. HAINFELD 9 5 0 4 24 17 15 
5. OED/ZEILLERN 9 4 3 2 16 15 15 
6. EURATSFELD 9 3 5 1 15 11 14 
7. ASK YBBS 9 3 4 2 13 13 13 
8. KILB 9 4 1 4 14 19 13 
9. WILHELMSBURG 9 4 0 5 19 21 12 
10. KEMATEN 9 2 4 3 16 17 10 
11. PETZENKIRCHEN 9 3 0 6 10 15 9 
12. WINKLARN 9 1 2 6 10 18 5 
13. MANK 9 1 1 7 10 18 4 
14. MAUER 9 1 1 7 10 18 4 

 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 
 

1. ASK YBBS 9 7 2 0 32 3 22 
2. OBERNDORF 9 6 2 1 23 14 20 
3. KILB 9 6 1 2 25 13 18 
4. ROHRBACH 9 5 2 2 24 22 17 
5. HAINFELD 9 5 0 4 30 20 15 
6. OED/ZEILLERN 9 5 0 4 22 16 15 
7. MANK 9 4 2 3 24 28 14 
8. PETZENKIRCHEN 9 2 4 3 11 16 10 
9. GREIN 9 1 5 3 15 20 8 
10. EURATSFELD 9 1 4 4 10 15 7 
11. WINKLARN 9 1 4 4 10 18 7 
12. MAUER 9 2 1 6 11 29 7 
13. KEMATEN 9 0 6 3 9 20 6 
14. WILHELMSBURG 9 0 3 6 11 23 3 

 

Ergebnisse 9. Runde:  
Kilb – Mauer 3:1 (U23: 3:0), Euratsfeld – Grein 2:2 (U23: 1:1), Hainfeld – Kematen 4:1 (U23: 5:0), Mank – Petzenkirchen 
1:2 (U23: 1:1), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – ASK Wilhelmsburg 1:2 (U23: 3:0), Oed/Zeillern – Rohrbach 2:2 (U23: 2:3), 
Oberndorf – Winklarn 2:0 (U23: 1:0). 
 
Spiele der 10. Runde:  
Freitag, 15. Oktober, 19.30 Uhr: Rohrbach – Oberndorf 
Samstag, 16. Oktober, 15 Uhr: Kematen – Oed/Zeillern, Grein – Hainfeld, Wilhelmsburg – Euratsfeld, Winklarn – Kilb. 
Sonntag, 17. Oktober, 15 Uhr: Petzenkirchen – Mauer, USC Mank – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Michael Hameter, Leopold Aigner, Renato Schwarzbuhler). 
 
U23 immer zwei Stunden früher. 
 

VORSCHAU 
 
Nach dem 1:4 gegen Wilhelmsburg müssen die Ybbser 
am Sonntag zum Tabellenvorletzten nach Mank und 
sollten endlich wieder einmal die Chancen auch in Tore 
umsetzen. Auch in Mank lief die Saison bisher alles 
andere als nach Wunsch. Ein Sieg und ein 
Unentschieden aus neun Partien, zuletzt eine 1:2-
Heimniederlage gegen Petzenkirchen. Das war für die 
Manker Vereinsführung zu wenig, weshalb es am 
vergangenen Sonntag auch dort zum Wechsel in der 
sportlichen Leitung kam. Günther Graf als 
Sektionsleiter und Trainer Horst Kirasitsch nahmen 
(bzw. mussten nehmen) ihren Hut. Die sportlichen 
Agenden liegen nun in den Händen von Hannes Gressl, 
neuer Trainer ist ein Mann mit Ybbs-Vergangenheit. 
Michael Scheibenpflug, bis vor einigen Wochen noch 
Coach bei Landesligisten Obergrafendorf, übernahm 
diese Woche die Mannschaft und will natürlich mit 
einem guten Ergebnis sein Unterfangen starten. Bei 
Ybbs ist man in diesen Tagen bemüht, Ruhe in die 
Mannschaft zu bringen. Noch sind 12 Punkte zu holen. 
Doch es wird nicht leicht – alle werden sich steigern 
müssen. Interimscoach Christian Haabs wird in Mank 
auf Markus Haubenberger verzichten müssen, dafür 
steht ihm Franz Willatschek wieder zur Verfügung. 

 SPONSORING 
 

Beim Heimspiel gegen Wilhelmsburg 
übernimmt die SEFF, das Kultlokal in 

Ybbs, die Matchpatronanz. Den 
Matchball spendete der Fanclub 

Eisern Donaustadt. 
 

 
Im Bild Daniel mit Sven Struck (Seff), Michael Aigner 

(ED) und Fabian Schadenhofer. 
 

 

 



 

ES IST GEHÖRIG DER WURM DRINNEN …
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS  - 
 ASK WILHELMSBURG 1:4 (0:1). 
 
Nur sechs Spiele liegen zwischen dem glorreichen 5:2-
Erfolg über Kilb und der jüngsten 1:4-Niederlage gegen 
Wilhelmsburg. Hatte man Ende August eine Ybbser 
Mannschaft groß aufspielen sehen und geglaubt, das wird 
eine perfekte Herbstsaison, so sah man am vergangenen 
Samstag eine Mannschaft untergehen, die zwar 55 
Minuten lang guten Fußball zeigte und etliche Chancen 
herausarbeitete, aber sich dann einfach aufgab. Schade - 
damit sind wohl endgültig alle Träumereien von einem 
Platz ganz an der Sonne weit nach hinten zu stellen. 
 
"Vor unserem ersten Tor hätte es schon 4:0 für Ybbs 
stehen können." Diese ehrliche Aussage von 
Wilhelmsburgs Spielertrainer Mario Weilbold gegenüber 
der NÖN spiegelt das wahre Kräfteverhältnis am Platz an 
diesem Samstagnachmittag wieder. 

 

 
Lichtblick. Daniel Holzer gab ein sehr gutes Debut, bei seinem 
ersten Einsatz in der Kampfmannschaft von Beginn weg. 
 

Ybbs dominierte von Beginn weg das Geschehen. Doch entweder Weilbold im Tor der Gäste, die Latte oder ein Fuß eines 
Gegenspielers verhinderten einen Ybbser Torerfolg. Gezählte 14 Mal tauchten Rudi Vogel, Michael Mayr, Patrick 
Bruckner und Co. zwischen der 11. und der 41. Minute gefährlich vor dem Tor der Gäste auf, doch kein einziges Mal 
landete der Ball im Netz. Es fehlten immer einige Zentimeter zum erlösenden Torjubel, so etwa bei einem Lattenschuss von 
Patrick Bruckner in der 27. Minute. Viel effizienter die Gäste. Der erster Gegenstoß in der 21. Minute über die rechte Seite 
reißt die Ybbser Defensive auf, scharfer Querpass in den Strafraum, Matthias Dengg ist in der Situation zu weit von 
seinem Gegenspieler weg und der macht das 0:1. Und fast hätte die zweite Torchance das 0:2 bedeutet, denn bei einem 
Eckball in der 31. Minute wirkte die Ybbser Hintermannschaft samt Udo Maurer alles andere als sicher. 
 
Nach der Pause änderte sich zunächst wenig. Ybbs blieb überlegen und hatte noch drei Top-Chancen zum Ausgleich: Nach 
einer Vogel-Flanke kann ein Wilhelmsburg-Verteidiger im letzten Moment gerade noch vor dem heranstürmenden 
Christoph Maurer klären (50.). Dann vergibt Michael Mayr per Kopf aus kurzer Distanz (51.) und schließlich wird ein 
Mayr-Schuss nach Hereingabe vom stark spielenden Dieter Dirnberger noch von einem Gegenspieler an die Latte 
abgelenkt (64.). Im Gegenzug die nächste kalte Dusche für Ybbs. Einen Rückpass von Hans Höfler spielt Udo Maurer ins 
Out. Die Wilhelmsburger reagieren schnell, weiter Einwurf in den Fünferraum, Maurer bleibt auf der Linie, der Ball geht 
über Christoph Stibl und Adam Stredula ist zum zweiten Mal zur Stelle - 0:2. Nur zwei Minuten später kommt Ybbs aber 
durch einen Handselfmeter noch einmal heran. Rudi Vogel lässt sich diese Chance nicht entgehen. Doch wer jetzt gedacht 
hatte, Ybbs zündet nochmals den Turbo und drückt auf den Ausgleich wurde schwer enttäuscht. Denn plötzlich war kein 
Aufbäumen mehr zu erkennen. Eine einzige gute Offensivaktion, eingeleitet durch Fabian Schadenhofer war die einige 
Ausbeute in den letzten 20 Minuten. Im Gegenzug kassierte man dafür noch zwei weitere Treffer, wobei sich erneut Adam 
Stredula als Torschütze feiern lassen durfte, der Ybbs damit im Alleingang k.o. schoss. Fünf Chancen, vier Tore - das ist 
Effektivität made by Wilhelmsburg.  Und Ybbs - das schlich mit hängenden Köpfen und unter Unmutsäußerungen von den 
Rängen vom Platz. Nächsten Sonntag hat der ASK gegen den Tabellenvorletzten Mank wohl die endgültig letzte Chance, 
sich aus der Krise zu schießen. Sonst heißt es bald Abstiegskampf statt Platz an der Sonne … 
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - ASK WILHELMSBURG 1:4 (0:1). 
Torfolge: 0:1 Adam Stredula (21.), 0:2 Adam Stredula (65.), 1:2 Rudi Vogel (67. Elfmeter), 1:3 Adam Stredula (78.), 1:4 
Adam Stredula (86. Elfmeter). Gelbe Karten: Matthias Mayrhofer (41. Kritik), Mario Prochaska (67. Kritik), Kevin 
Habacher (67. Kritik), Valmir Morina (77. Kritik), Jürgen Pinczker (84. Foul). Ybbs: Udo Maurer; Hans Höfler (83. Udo 
Baumgartner), Christoph Stibl, Dieter Dirnberger, Daniel Holzer, Rene Freund (36. Christoph Maurer), Matthias Haabs, 
Matthias Dengg (63. Fabian Schadenhofer), Patrick Bruckner, Michael Mayr, Rudi Vogel. 
Ybbs, Donaustadion, 350 Zuschauer 
Schiedsrichter: Manfred Dietrich; DI Nafaa Nagbou, Johann Wagner 
Matchpatronanz: Cafe Seff, Ybbs 
Matchballspende: Eisern Donaustadt 
 

 

 

      



 

U23: SOUVERÄNER 3:0-ERFOLG 
U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – ASK WILHELMSBURG 3:0 (1:0). 
 

Die U23 setzt ihren Siegeslauf fort. Wilhelmsburg hielt allerdings vor allem in Hälfte eins überraschend gut mit. Zwei 
Treffer von Rudi Buchinger brachten Ybbs aber schließlich endgültig auf die Siegerstraße. Das dritte Tor schoß Klaus 
Gierer aus einem Elfmeter, nachdem zuvor Neo-Rekrut Lukas Eisenbauer unsanft Bekanntschaft mit dem Ybbser Rasen 
gemacht hatte. 
Torfolge: 1:0 Rudi Buchinger (11.), 2:0 Rudi Buchinger (47.), 3:0 Klaus Gierer (64.). Ybbs: Philipp Ehn; Walter 
Fahrnberger (46. Erdem Ciplak), Mario Schmid, Michael Hübl, Michael Kamleitner, Johannes Riegler (46. Thomas 
Riegler), Jürgen Zehetner, Klaus Gierer, Lukas Eisenbauer, Udo Baumgartner (46. Florian Steiner), Rudi Buchinger. 
 

TRAINER-WECHSEL 
 

 
Nach längerem Bitten des Vorstandes übernahm 

Christian Haabs maximal bis Winter die 
Trainerfunktion beim ASK. „Wir wollen in Ruhe nach 

einem geeigneten Nachfolger für Christian Pock 
suchen können“, sagt Obmann Christian Eplinger. 

Danke Christian Pock.  
Am Donnerstag trennten sich aus persönlichen Gründen die Wege des 
Gebietsligisten ASK Bau Pöchhacker Ybbs und Trainer Christian Pock. 
Christian Pock war seit eineinhalb Jahren beim ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
engagiert, zuerst als Co-Trainer der Landesligamannschaft bei Eduard 
Brandstetter, ehe er im November 2009 dessen Amt als Cheftrainer beim 
ASK übernahm und die Mannschaft im Frühjahr vom abgeschlagenen letzten 
Platz auf den dritten Platz der Frühjahrstabelle der 2. Landesliga West führte. 
„Christian Pock hat bei uns sehr gute Arbeit geleistet. Er hat in der Vorsaison 
fast das Unmögliche noch möglich gemacht und Ybbs lange Zeit im Rennen 
um den Nicht-Abstieg in der 2. Landesliga gehalten. Das war sein großer 
Verdienst. Auch heuer hat er mit drei Siegen, vier Remis und einer 
Niederlage eine gute Bilanz. Wir wünschen ihm alles Gute und hoffen, dass 
es vielleicht künftig wieder einmal die Chance einer gemeinsamen 
Zusammenarbeit gibt“, sagt Christian Eplinger.  Interimistisch übernahm 
maximal bis Winter Christian Haabs die Funktion des Trainers. 

 

NACHWUCHS-CORNER 
Ergebnisse:  

• U17 Puma NW-Landesliga: SC Gmünd - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:3 (0:). Torfolge: 0:1 Dominik Aigner 
(49.), 0:2 Dominik Aigner (80.), 1:2 Alexander Dumser (85.), 2:2 Daniel Meyer (92.), 2:3 Muhib Spahiu (93.). In 
einem an Dramatik nicht zu überbietenden Match feierte unsere U17-Mannschaft den ersten Auswärtssieg. 

• U16 MPO: Melk - NSG Neumarkt/Ybbs 1:12 (0:3). Tore: Sinan Kaymaz 3, Jonathan Brunbauer 3, Besar Hasanaj 
4, Daniel Grünsteidl 2,  

• U14 UPO: Rosenau - NSG Krummnußbaum/Ybbs 0:2 (0:0). Tore: Raphael Wagner, Stefan Gallenbacher. 
• U13 UPO: NSG Sarling/Ybbs – NSG Petzenkirchen 2:2 (1:0). Tore: Matthias Brunner, Jan Müllner. 
• U12 OPO: Böhlerwerk - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (0:1). Tor: Manuel Pils. 
• U10: Pöchlarn - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:7 (0:1). Tore: Benjamin Rass 5, Mathias Lindorfer, Alexander 

Mottl.  
• U8-Turnier in Wieselburg: Wieselburg – Ybbs 5:3, Petzenkirchen – Ybbs 5:5, Ybbs – Erlauf 5:3. 

 
Vorschau 

• U17 Puma NW-Landesliga: Sonntag, 17. Oktober, 10.30 Uhr:  ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Rehberg. 
• U16 MPO: Samstag, 16. Oktober, 11.00 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs – NSG Ybbsitz (in Neumarkt) 
• U14 UPO: Freitag, 15. Oktober, 18.00 Uhr: NSG Krummnußbaum/Ybbs- Ertl (in Krummnußbaum) 
• U12 OPO: Freitag, 15. Oktober, 16.30 Uhr:  ASK Bau Pöchhacker Ybbs- Erlauf 
• U10: Donnerstag, 14. Oktober, 16 Uhr: Erlauf - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
• U9-Turnier: Samstag, 16. Oktober, 10 Uhr, in Pöchlarn: Teilnehmende Mannschaften:  Ybbs, Pöchlarn, 

Gottsdorf, Melk. 
 

  
 


